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Endlich!  
Baubeginn am Asberger Sportpark

                                                                         Nach 4 langen Jahren 
                                                                                    - 2017 Zusage für den Umbau -

                     begann am 22.06.2021 die Firma Niehaus mit dem Umbau. 
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gratulieren

Geburtstage:

Vera Schmitz  24.03. - 70 Jahre
Maria Barth 17.04. - 70 Jahre
Hans-Dieter Esch 29.06. - 70 Jahre
Hildegard Engel 03.08. - 70 Jahre
Margot Fisch 12.08. - 70 Jahre
Hannelore Franke 28.08. - 70 Jahre

Elke Bettenhausen 19.07. - 65 Jahre

Petra Novak  22.03. - 60 Jahre
Jochen Remmling  07.04. - 60 Jahre
Zsuzsanna Lukacs 14.04. - 60 Jahre
Birgit Gilles 18.04. - 60 Jahre
Sonja Pitsch 24.04. - 60 Jahre
Roswitha Schuelling 04.05. - 60 Jahre
Angelika Dammers 23.09. - 60 Jahre
Delia Deja 04.10. - 60 Jahre
Thomas Braun 13.10. - 60 Jahre
Regina Bittner 07.12. - 60 Jahre

Andreas Eckert  08.03. - 55 Jahre
Ingo Blassmann 27.03. - 55 Jahre
Birgit Mitschke 08.05. - 55 Jahre
Ute Lammert 19.05. - 55 Jahre
Bettina Eichholz 25.06. - 55 Jahre
Heike Bajorat 17.08. - 55 Jahre
Thomas Lohmoeller 17.11. - 55 Jahre
Martina Klotz 08.12. - 55 Jahre

Bernd Gregorius 12.01. - 50 Jahre
Sandra Bertl 18.02. - 50 Jahre
Kerstin Gompertz 21.04. - 50 Jahre
Carmen Kunath 08.05. - 50 Jahre

Veseli Besnik 31.03. - 18 Jahre
Robin Jäger 27.05. - 18 Jahre
Jan Erik Steffen 03.06. - 18 Jahre
Osama Al Habash 23.08. - 18 Jahre
Yussuf Khalil 25.09. - 18 Jahre
Andre Bajorat 24.11. - 18 Jahre

zum 25-jährigen Jubiläume
Martin Köpp, 1996
Christiane Brixy, 1996
Petra Novak, 1996

zum 20-jährigen Jubiläum
Tom Sauer, 2001
Christian Odendahl, 2001
Alexander Trebsdorf, 2001
Werner Dlugokinski, 2001
Ragib Mujanovic, 2001
Vera Schmitz, 2001
Manuela Breiden, 2001

zum 15-jährigen Jubiläum  
Corrin Gilles, 2006
Patrick Tauscher, 2006
Heike Hienert, 2006

Jubiläum:

zum 70-jährigen Jubiläum  
Jakob Stenders, 1951

zum 45-jährigen Jubiläum  
Thomas Sabath, 1976

zum 40-jährigen Jubiläum  
Gertrud Fett, 1981
Inga Spiertz, 1981
Hans-Dieter Esch, 1981
Maria Schrörs, 1981
Michael Horz, 1981
Heinz-Willi Schulze, 1981
Jörg Lyko, 1981

zum 35-jährigen Jubiläum  
Erich Butry, 1986
Manfred Höver-Hüschen, 1986
Holger Schulz, 1986
Harald Egler, 1986
Günter Steinnagel, 1986

zum 30-jährigen Jubiläum
Rainer Novak, 1991
Holger Spicks, 1991
Uta Hilbk, 1991  

zum 25-jährigen Jubiläume
Hildegard Engel, 1996

Geburtstage:

Käthe Kliver 02.05. - 93 Jahre

Harald Egler  17.09. - 89 Jahre

Manfred Angerer 13.07. - 86 Jahre

Ingrid Rzytki 14.03. - 80 Jahre
Inga Spiertz         26.03. - 80 Jahre
Hertha Wiechmann 28.05. - 80 Jahre
Gertrud Fett 20.06. - 80 Jahre
Karin Tolksdorf 23.09. - 80 Jahre

D.  Schwichtenberg  22.02. - 75 Jahre
Irmgard Willems  02.04. - 75 Jahre
Roland Lietzow 12.07. - 75 Jahre
Heide Fließ 10.09. - 75 Jahre

Christine Mayoufi  01.01. - 70 Jahre
Gerlinde Esch 02.01. - 70 Jahre
Heidi Krstic  03.03. - 70 Jahre

Verstorbene Mitglieder 

2020  
Rüdiger Messing   Januar
Jürgen Wichmann März
Hans Werner Scholzen September
Rüdiger Zamzow  November

2021  
Heidi Kristic   März

Wir   trauern
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2015: 
Asberg bekommt einen Kunstrasen
Der Sportausschuss stimmt einstimmig für erste Pläne zum 
Förderantrag - vier Millionen könnten fließen.
Die Pläne sind bislang eher grob formuliert. Sicher ist aber, 
dass bei der Umsetzung der TV Asberg einen Kunstrasen-
platz bekommt. Sicher ist auch, dass die benachbarten 
Tennisplätze des TC Sportpark Asberg mit einbezogen 
werden. Und sicher ist außerdem, dass das Areal zwischen 
Asberger Straße und Bahntrasse überplant und saniert 
werden würde. Und sich zu einem echten Schmuckstück 
mausern könnte.

2016:
Leider bekam Asberg nicht den Zuschlag

2017:
Zusage für den Umbau der Asberger Sportanlage.
Vor einigen Monaten wurde noch abgewunken, wenn die 
Sprache auf die Förderung aus dem Bundesprogramm zur 
Sanierung von Sport-, Jugend- und Kultureinrichtungen für 
den TV Asberg kam. Wie berichtet, wurde Ende 2015 dort 
von einem echten Schmuckstück geträumt, das sämtlichen 
Sportbedarf und gesellschaftliche Anliegen des Stadtteils 
vereinen sollte. 

Zu früh gewunken und lange genug geträumt, muss es jetzt 
heißen. Denn wie die CDU-Bundestagsabgeordnete Kerstin 
Radomski gestern mitteilte, hat sie „im Haushaltsausschuss 
des Deutschen Bundestages für die Förderung zur Sanierung 
des Sportparks in Moers-Asberg“ gestimmt. „In enger 
Absprache mit Bürgermeister Christoph Fleischhauer habe 
ich mich dafür eingesetzt, dass Moers 3,88 Millionen Euro 
für die Sanierung und die Umfeld Gestaltung des Sportparks 
Asberg erhält.“ Unter anderem soll dort ein Kunstrasen auf 
dem Großspielfeld, eine Boule Anlage und eine Gymnastik- 
und Fußballwiese entstehen.

Quelle NRZ

2018:
Im Frühjahr 2018 war die erste Planungsbesprechung in 
Asberg, hier wurde abgeklärt, dass eine Wettkampfanlage 
für Beachvolleyball entstehen gebaut werden soll. 

Endlich! Baubeginn am Asberger Sportpark 

Nach 4 langen Jahren -2017 Zusage für den Umbau- begann am 22.6.2021 die Firma Niehaus mit dem Umbau. Zuerst die 
Demontage der Tore, Kleinfeldtore, Barrieren und den Flutlichtmasten. Der Anfang ist gemacht und wir hoffen, dass alles 
Weitere ohne Störungen zügig weitergeht.
Die Turnhalle wurde eingerüstet und man begann mit dem Abbau der Klinker. Grund dafür ist, dass die Halle neu gedämmt 
werden muss.

Die Chronik des Bauvorhabens 
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Die Vierhundertbahn soll entfallen und durch eine 110 m 
Bahn ersetzt werden. Dadurch bleibt Freiraum für ein Klein-
feldkunstrasenplatz. Wunschtermin für den Baubeginn sollte 
Anfang 2019 sein.

2019:
Auch im Jahr 2019 tat sich nichts. Wir wurden auf 
Nachfragen von der Stadt immer wieder vertröstet. 
Bürokratische Hürden seien dafür verantwortlich….

2020:
Endlich eine gute Nachricht in schwierigen Zeiten: Die Stadt 
Moers kann schon bald mit dem Bau des Sportparks Asberg 
beginnen. Das Bundesbauministerium hat jetzt die Geneh-
migung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn erteilt. Nach 
baufachlicher Prüfung können die Ausschreibungen veröf-
fentlicht werden.

Mit einem Baubeginn könnte unter normalen Umständen 
zwischen Juli und August gerechnet werden. Unklar ist noch, 
ob sich dieser Zeitpunkt in der aktuellen Situation noch 
etwas verzögert. Der Zuwendungsbescheid ist über knapp 
3,9 Millionen Euro ausgestellt. Die geschätzten Gesamt-
kosten bei Antragsstellung liegen aktuell bei etwa 4,7 
Millionen Euro.

Die Sanierung der Turnhalle ist ein Baustein des Gesamt-
konzepts. Bewegungs- und Motorik Förderung vor allem für 
Kinder und Jugendliche sollen hier künftig möglich sein. 
Nach Sanierung der Sportanlage wird es zwei Großspiel-
felder und ein Jugendspielfeld mit Kunstrasen geben. 
Leichtathleten steht dann eine 110-Meter-Laufbahn, eine 
Weitsprung-, Hochsprung und Kugelstoßanlage zur 
Verfügung. Hobbysportler laufen auf Waldwegen um die 
Sportanlage. Neu geplant wird auch ein Beachfeld, eine 
Boule Anlage und ein Trendsportbereich (zum Beispiel für 
Calisthenics). Das Areal des Bolzplatzes wird als Veranstal-

tungsfläche (unter anderem für das Oktoberfest) aufgewertet 
und zum Quartiersplatz ausgebaut. Die öffentlichen 
Grünräume um die Anlage werden neugestaltet und eine 
autofreie Verbindung von der Rheinhauser zur Ruhrorter 
Straße geschaffen. Der Bund fördert die Maßnahmen mit 
Mitteln des Programms „Sanierung kommunaler Einricht-
ungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“.

2021:
Der Baubeginn war für Juli, August 2020 vorgesehen, auch 
dieser Termin konnte nicht eingehalten werden. Im April 
2021 dann der Bescheid, dass alle Unterschriften vorhanden 
sind und die Ausschreibung für den Sportplatzbau raus sind. 

Am 22.06.2021 war es tatsächlich dann so weit, die Bagger 
sind da und hat sofort mit den Arbeiten begonnen. Wenn alles 
glatt läuft und man bis Ende Oktober Wetterbedingt arbeiten 
kann, werden die Kunstrasenplätze wohl bespielbar sein. 
Wir wollen hoffen, dass das Wetter mitspielt.

Mit sportlichen Grüßen
Werner Dlugokinski
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- Asberger Asche zum Verkauf -                                  

Die Bagger sind schon da und das Werkzeug liegt bereit. 
Nach mehreren Jahren des Wartens endlich der Startschuss 
für die Umbauarbeiten an der Asberger Straße. Was lange 
währt, wird endlich gut und der TV Asberg bekommt alsbald 
eine neue Anlage. 

Aus diesem Grund haben sich die Marketingexperten 
folgendes ausgedacht:
Es gibt ein Kunststoff Würfel der 8cm x 8cm groß und mit 
Asche gefühlt ist für . 18,97€
Sichert Euch ein Stück Asberger Vereinsgeschichte. 

Der gesamte Erlös kommt 3 Themen/Institutionen 
zugute. 

Zum einen wird die bekannte Aktion, Bewegen Hilft' von 
Initiator Guido Lohmann unterstützt. Zum anderen wird ein 
Teil an Kinder in ein Frauenhaus gespendet, und zu guter 
Letzt wird mit den Einnahmen die Trainerausbildung im 
Verein gefördert. 
Wie ihr seht absolut unterstützenswerte Themen!

Also, schlagt zu und bestellt die Würfel bei Katsche und holt 
euch so ein Stück Asberger Vereinsgeschichte nach Hause.
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Liebe Mitglieder,

das Jahr 2020/21 lief für nahezu alle von uns anders als 
geplant. Durch unsere Vereinsangebote hat Corona einen 
Strich gemacht und sie mussten anders stattfinden als 
geplant. 

Unser herzlicher Dank geht an alle die, die dem Verein in 
dieser Zeit die Treue gehalten haben und besonders an unsere 
vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter, die unzählige Hygiene-
konzepte entwickelt haben und sehr engagiert und kreativ 
waren, um unsere Mitglieder auf verschiedenen Wegen 
„bewegt“ zu halten. Individuelle Sportangebote als Live-
Videokonferenz und individuelle Trainingspläne für viele 
Sportler sind nur einige der Wege, mit denen wir als TV 
Asberg 1897 e.V. unsere Mitglieder mit Bewegungsan-
geboten erreicht haben. 

Nun neigt sich das 1. Halbjahr 2021 dem Ende zu und wir 
können den Corona bedingten finanziellen Schaden für den 
Verein etwas besser absehen. Da der Verein als Solidarge-
meinschaft mit einem Umlageprinzip funktioniert, erlischt 
durch die Schließung der Sportstätten nicht die Beitrags-
pflicht der Mitglieder des Vereins. Als gemeinnütziger, ein-
getragener Verein gilt hier auch nicht das Prinzip „Leistung – 
Gegenleistung“, wie bei anderen, kommerziellen Anbietern. 

Gemeinnützige Vereine dürfen aufgrund der gesetzlichen 
Vorgaben die regulär anfallenden Mitgliedsbeiträge nicht 
zurückerstatten. 

Da durch den Wegfall des Sportbetriebes Ausgaben 
eingespart werden konnten, haben wir im Vorstand mit 
den Abteilungsleitern beschlossen, dass im 2. Halbjahr 
2021 die Mitgliedsbeiträge für die aktiven Mitglieder um 
30% reduziert werden. Dieser reduzierte Beitragssatz 
gilt nicht für Neuanmeldungen ab dem 1.7.2021.   

Ausdrücklich bedanken sich der Vorstand und die Abtei-
lungsleitungen für die Vereinstreue und wünscht allen 
Mitgliedern weiterhin viel Spaß mit unseren Bewegungs-
angeboten. 

Der Vorstand
i. V. Udo Dammers

Beitragssenkung                                        

In den letzten Tagen der Saison 2020 / 2021 hat Justin 
Banecki die noch als C1 bezeichnete Mannschaft von Dennis 
Zakrzewski übernommen. 

Dennis widmet sich neuen Aufgaben beim FSV 
Duisburg. Wir danken Dir für Deine Arbeit und wün-
schen Dir Erfolg!

Justin hat die 2008er von Oberlohberg über Jahre aufgebaut. 
Er freut sich auf die neue Aufgabe in der B-Jugend in der 
kommenden Saison. Mit dieser motivierten Mannschaft und 
seiner frisch erworbenen C Lizenz sowie dem Co Alex und 
unterstützt von Michelle geht es mit Volldampf  los. 

Besonderen Wert legt Justin auf Freundschaftsspiele:

„Ich bin der Überzeugung, dass trotz allem Trainings 
die größten Lerneffekte immer im Spiel eintreten, da 
die Fülle von verschiedenen Herausforderungen das 
Lernen und Nachdenken automatisch mit sich 
bringen. Wir werden viele Spiele machen“.

Wer Justin aus den verschiedenen 2008er Foren kennt weiß, 
dass dies sicher SEHR viele Spiele werden. 

Herzlich willkommen Justin. Wir drücken euch die 
Daumen!

Die Abteilung Fußball
(unbekannter Autor)

Justin Banecki – der neue Coach der noch C1

Stay Stay 
          healthy!          healthy!
Stay 
          healthy!
Stay Stay 
          healthy!          healthy!
Stay 
          healthy!
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TV Asberg – MSV Duisburg - Niederrheinauswahl

Wie kann diese Aufreihung Sinn machen? 

Ganz einfach: Unsere Spielerin Linn Osthaus ist in der 
Niederrheinauswahl, sie ist im Zweitspielrecht beim MSV 
und wird in der kommenden Saison mit Erlaubnis des 
Verbands in der C-Jugend des TV Asberg spielen.

Doch von vorne: 
Linn hat 2013 zusammen mit ihrem Zwillingsbruder Ben 
und Mats (?) aus Kapellen beim TV Asberg angefangen zu 
kicken. Zwischendurch 2 Jahre in Kapellen, ist sie seit der 
D1 wieder ausschließlich bei uns. Linn hat eine Fülle von 
Fähigkeiten, die sie auszeichnen. 
Starke Physis, gute Technik (MFS NRW Selcuk Cogyigit 
lässt grüßen!), gute Übersicht und Spielintelligenz.

 Besonders und selten ist aber ihre Einstellung zum Sport und 
ihr Kampfgeist: In einem Heimspiel auf trockener Asche 
wurde Linn sehr hart angegangen, vielleicht gefoult. 
Unglücklich gefallen blutete das Knie sofort. 
Schmerz hin oder her, Linn war sofort wieder auf den Füßen 
und hat so lange gefightet bis der Ball wieder beim Team war. 
Ob als 6er, 8er oder Flügel... immer Vollgas!
Mit dieser Mentalität kann man weit kommen. Widerstände 

werden als Chance gesehen und wenn was komplexes 
Technisches nicht klappt, wird das so lange geübt, bis es 
klappt. Wir freuen uns, dass wir nach einigen Jahren wieder 
eine so gefragte Spielerin im Verein haben. 

Linn: Wir freuen uns, daß Du die Farben des TVA trägst, und 
werden alles tun, damit deine Fußballträume wahr werden. 
The sky is the limit!

MFS NRW Chef Selcuk Cogyigit sagt über Linn:
„Linn hat eine hohe athletische Fähigkeit und einen 
Riesenkampfgeist mit professioneller Einstellung.
Technisch ist sie stark verbessert auf einem guten Weg, den 
ich gerne mit begleite“.

Unser Jugendobmann Ralf Remagen sagt über Linn:
„Mich begeistert diese unbändige Spielfreude. Immer 
Volldampf, immer positiv, immer fair!“

Ihr TVA Trainer Matthias Maslaton sagt:
„Linn ist leicht zu trainieren. Wissbegierig, engagiert und 
immer mit einem motivierenden Lachen auf den Lippen. 
Super!“

Die Abteilung Fußball
(unbekannter Autor)
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Was soll man zu so einer Saison schreiben? Alleine die X 
Corona bedingten Trainingsvarianten würden Seiten füllen. 
Also der Reihe nach: Nach boxerischen Saisonabschluss in 
Kempen und gemeinsamen grillen hatten wir noch unser 
erstes Spiel nach drei Monaten Corona Pause. 

Im August ging es wieder los. Als ob wir es geahnt hätten 
haben wir dann mit dem Start im August sehr viel trainiert 
und noch mehr gespielt. Fast jedes Wochenende 2 Spiele plus 
2-3-mal Training in der Woche, auch bei MFS NRW by 
Selcuk Kogyigit (mega!); der Hunger auf Fußball war groß! 
Dann startete tatsächlich die D-Jugend Leistungsklasse im 
September. 5 Saisonspiele. Eine klare Niederlage und dann 
verrückterweise 5 Spiele ohne Gegentor… dabei stehen wir 
offensiv – dreimal 0-0. Lustig! Egal. 

Man müsste eigentlich einen eigenen Artikel zu unserem 2-0 
Sieg gegen VFB Homberg schreiben… der 17. September 
war ein besonderer Tag… aber nö, muss nicht. Man könnte 
auch viel schreiben zu unserem Pokalspiel beim RTV… 2:2 
und trister Sieg am grünen Tisch. Lassen wir lieber! 
Irgendwie haben wir auch dann weiter versucht viel zu 
spielen… zuletzt 2 Spiel Ende Oktober in Düsseldorf. Und 
dann kam es: ENDE. Lock-down. Kein Fußball mehr. 

Was tun? Laufpläne? Stabi? NIX? Das sind wir nicht. Das 
wollen wir nicht. Macht keinen Spaß. Bringt wenig. Wir sind 
unseren eigenen Weg gegangen: Wir trainieren weiter. Zu 
festen Trainingszeiten Dienstag 17:30 und Samstag 11:00 
Uhr. Wie? Digital. 

Nachdem wir ZOOM und CO im live Training als zu 
komplex getestet hatten sind wir auf eine andere Lösung 
umgestiegen. Die Münchener Fußballschule hat komplette 

Einheiten des (technischen) Fördertrainings auf engem 
Raum ins Netz gestellt. Diese Einheiten haben wir mit dem 
Team geteilt. Jeder hat dann zu hause trainiert und Videos in 
unseren Team Chat gestellt.  Würde das klappen? JA. Hat es. 
Hat jeder immer jede Einheit komplett mitgemacht? Sicher 
nicht. Aber die Beteiligung mit 80-90 % war sehr gut. Und es 
war immer eine Mischung aus Stabi, Koordination und 
Technik auf engstem Raum. Dann noch Laufchallenge für 
die Mannschaftskasse und Training in den Ferien, weil alle 
mehr wollten: WE NEVER STOP!

Das Kalenderjahr 2020 brachte es also am Ende doch auf 28 
Spiele… weniger als normal, aber bei mehr als 4 Monaten 
Lock Down und geschlossenen Anlagen super. Völlig 
verrückt, dass wir nur gegen die starken Adressen GSV, 
Meerfeld und BV04 Düsseldorf verloren haben; und Siege 
gegen KFC und Homberg sowie ein Unentschieden in 
Velbert zu Buche stehen. Egal! 

Viel zu viel über Ergebnisse geschrieben! Aber es war 
besonders wie viel Spielfreude da war und der Einsatz war 
mega… irgendwas entwickelte sich.

Dann ging es wieder los. Einzeltraining, 10er ohne Kontakt. 
5er Gruppen mit getesteten Trainern mit Kontakt (oder war 
das ohne?)… als 2008er Jahrgang dürften wir wenigstens 
etwas machen. Am aufreibendsten war das Einzeltraining. 4 
warm mach Stationen an denen die Spieler 15 Minuten Leiter 
und Stabi machen. Dann 4 Stationen Einzeltraining jeweils 
30 Minuten. Alles sauber durchgeplant von Standtricks über 
Passübungen bis hin zu jeder Menge Offensivtricks und 
Abschlüssen mit 8 Bällen je Station. Bei 16 Kids und 4 
Trainern und Eltern bedeutete das 2-2,5 Stunden 
Einzeltraining für die Trainer plus Auf- und Abbau.

D-Jugend - DREAMTEAM 2008: Saison 2020/2021                                        
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Ohne den Einsatz der Eltern als CO Trainer wäre das 
unmöglich gewesen. 
DANKE für euren Einsatz!
Aber es war hart!

Als dann endlich vor dem Bundeslockdown trainieren mit 
Kontakt erlaubt war, haben wir nur noch „Lauftraining mit 
Schienbeinschonern“ absolviert… warmmachen und 
spielen, spielen und spielen… denn das hatten die seit 
Monaten nicht mehr. Das war Spaß pur! Dafür spielen sie 
Fußball… um Fußball zu spielen! Und man lernt Fußball 
auch am besten „spielend“.

Ende Mai zeichnete sich dann ab, dass es wieder die Chance 
gibt zu spielen. Dank der schnellen Umsetzung der neuen 
Regeln durch den TVA (DANKE wir waren IMMER als 
erster Verein wieder am Start!) haben wir am 3. Juni unser 
erstes Freundschaftsspiel absolviert. 3. Juni, 11:00 Uhr. Ich 
glaube das erste im Kreis Moers? Oder im FVN? NRW? Wer 
weiß. Bis zum 21. Juni sind insgesamt 9 Spiele terminiert 
und dann geht es tatsächlich zur kurzen Abschlussfahrt zu 
unseren Kumpels nach Dillingen - Steppi 
und Uwe Bein sind als Star Gäste 
angekündigt… ob die echt kommen? Wir 
werden es erleben…

Und dann hoffen wir mal auf die neue 
auch wirklich stattfindende Saison… wir 
werden weiter das tun was wir seit Jahren 
tun: Fußball spielen. Technisch. Spiel-
freudig. Mit vielen 1-1. Nicht gedrillt. Die 
Kicker des Dreamteam 2008 haben sicher 
die seltsamsten 1,5 Jahre ihres noch 
jungen Fußballerlebens hinter sich 
gebracht; möglicherweise die seltsam-
sten Jahre, die es je gegeben hat. Hoffen 
wir für unsere Kids, dass das Thema 
Corona so weit im Griff sein wird… das 
Sport gemacht werden kann. Wir freuen 
uns darauf das es weiter geht! Und bald 
zaubern wir auf Kunstrasen!

WE NEVER STOP!

Zum Schluss wie immer: 
DANKE

Danke Werner, Ralf und HW, 
dass ihr den Laden in einem 
schweren Jahr zusammen-
gehalten habt und jede noch 
so verrückte Regel sofort
 umgesetzt habt. TOP!

Angelika und Thomas für 
Top Planung und Passwesen.

Unseren Sponsoren. REVENTRO und vor allem für die 
wunderschönen Winterjacken ein Riesendank an ARES 
Computer „PEERTORO“ Pascal Papara. Du hast die Herzen 
des Teams in jeder Hinsicht erwärmt. DANKE!

DANKE an alle Eltern! Wir haben zu jedem Zeitpunkt als 
Trainerteam Unterstützung von allen Seiten. Arzu und Gabi 
voran, aber jede Menge Hilfe von allen Eltern jederzeit.
MEGA!

So und nach einem bekloppten Jahr: 
AB IN DEN URLAUB!

Mit sportlichen Grüßen
 Matthias Maslaton
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     Das Team 2011 stellt sich neu auf!                              

WIR! sind ab der kommenden Saison ein großes TEAM 
2011 mit einigen Veränderungen!

Mit insgesamt etwa 26 Spielern und 5 Trainern werden wir in 
die kommende Saison starten.

Für die neue E2 hat der Verein in Pascal Brauer einen 
hervorragenden Trainer gefunden, der sich bereits so gut in 
das laufende Training integriert hat, dass die Jungs den 
Trainerwechsel zum Sommer im fließenden Übergang kaum 
spüren werden.

Gemeinsam mit ihrem Sohn wechselt Anke Maslaton in die 
E1 und übernimmt zusätzlich zur Koordination Bambini – 
D-Jugend im ORGA-Team weitere Aufgaben bei der 
Einführung des neuen Vereinskonzepts, welches sich in 
Zusammenarbeit mit der Münchener Fußballschule stark auf 
eine langfristige, positive, sportliche Entwicklung der 
Kinder ausrichtet. 

Im Team 2011 wird ab der neuen Saison in zwei Teams 
getrennt, entwicklungsentsprechend 
trainiert und gemeldet. 
Den Kern des Teams der neuen E1 
bilden dabei 9 Spieler, die mit ihren 
beiden Trainern Marco Armiento und 
Pierre Brakemeier vom GSV Moers 
zu uns stoßen.

Aus dem bestehenden Jahrgang 2011 
werden in den kommenden Wochen 
einige Spieler die Chance bekommen, 
sich im neuen Team vorzustellen. 
Außerdem verstärkt Anke Maslaton 
gemeinsam mit Pascal Roosen, den 
wir als Torwarttrainer gewinnen 
konnten, das Trainerteam. 
Auch Pascal Brauer engagiert sich für 

den TVA bereits als Torwarttrainer und gibt seine wertvollen 
Erfahrungen an die Jungs weiter.

Wir wollen einen guten Zusammenhalt im gesamten 
Jahrgang 2011 schaffen. Dafür ist uns wichtig, dass wir zwar 
einerseits in getrennten Teams mit festen Kadern trainieren, 
aber gleichzeitig den Kindern die Möglichkeit bieten, sich 
bei entsprechender Entwicklung und entsprechendem 
Engagement auch zwischen den Teams auszuhelfen und ggf. 
komplett in den Kader der E1 einzusteigen. 

Wir freuen uns auf eine aufregende neue Saison und heißen 
an dieser Stelle unsere Neuzugänge nochmals HERZLICH 
WILLKOMMEN in der Familie des TV Asberg !

Und zum guten Schluss, nun noch ein großes 
DANKESCHÖN!

In den letzten drei Jahren waren Thomas Braun und Angelika 
Dammers großartige Wegbegleiter unseres Teams. 
Für mich geht in Thomas ein sehr guter Freund aus dem 
Trainerteam, den ich an meiner Seite sehr vermissen werde. 
Angelika war immer für unsere Kinder da… ob Kühlpack, 
ein Schluck Wasser oder Schuhe binden… du warst einfach 
immer auf Zack und parat.

Beide bleiben dem TV Asberg treu und führen ihre 
langjährige, großartige Arbeit in Sachen Spielbetrieb und 
Passwesen fort. DANKE auch dafür, denn ich kenne keinen 
Verein, der an dieser Stelle so herausragend organisiert ist ;-)

Last but not least möchte ich auch den Kindern DANKE 
sagen! Für ihr Lachen und die Freude, die man gerade in den 
letzten Wochen so gespürt hat, weil es endlich wieder auf den 
Trainingsplatz ging. Bleibt fasziniert und motiviert – und vor 
allem – behaltet Eure Freude an Sport und Bewegung ;-)

Auf geht's in Richtung neue Saison mit tollen neuen 
Herausforderungen! Wir freuen uns drauf! 
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 Kung Fu / Tai Chi                                 

Leider hatte Corona doch zu längeren Einschränkungen 
geführt als zunächst gedacht. Umso mehr freuten wir -
insbesondere die Kinder- uns, als es mit dem Training so 
langsam wieder losging. 

Im März starteten wir mit dem Outdoor Training. Und trotz 
aller Widrigkeiten hielten wir durch. Egal ob Sonnenschein, 
Wind, Regen oder Schnee – der harte Kern war da und ließ 
sich durch nichts vom Training abhalten. 

Mittlerweile dürfen wir Alle gemeinsam zusammen 
trainieren. Und so treffen wir uns bis zu den Sommerferien 
immer dienstags und donnerstags ab 16.00 Uhr auf dem 
Schulhof der Eschenburg Schule. Dort trainieren drei 
Gruppen: Kinder Kung Fu, Erwachsenen Kung Fu und Tai 
Chi. Und wenn die Sonne scheint und das Thermometer auf 
25 Grad klettert, sind fast alle da.

Nach den Ferien werden sich unsere Trainingszeiten ändern. 
Außerdem findet dann immer donnerstags das Training in 
der Turnhalle der Eschenburg Schule statt. Die aktuellen 
Zeiten und Informationen findet ihr auf der TV Asberg 
Homepage. 

Wir hoffen, dass der Umbau „unserer“ Halle jetzt zügig 
voran geht, keine Verzögerungen eintreten und Alles 
schöner, größer und moderner wird. 

Und wenn die Entwicklung der „Corona Zahlen“ weiterhin 
so positiv verläuft, würden wir uns im Herbst auch wieder 
mit den Schülern der Vereine aus Köln, Bonn, Wuppertal und 
Solingen treffen können. 

Jetzt wünsche ich aber einen schönen Sommer, tolle, 
erholsame Ferien und eine gute Zeit. 

Sommerliche 
Grüße

Detlef Leppkes

Schönwettersportler

Nur die Harten kommen durch
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Es ist nicht einfach nach so einem Anfang an etwas 
positivem anzuknüpfen, aber ich hoffe es gelingt mir.

Nach langer und mühseliger Suche nach einem geeigneten 
Trainingsanzug sind wir endlich fündig geworden. Die Kuk 
Sool Won Abteilung erstrahlt jetzt in neuem Glanz und trägt 
nun ihren neuen Adidas Trainingsanzug. Dieser soll zu 
Ausflügen, Prüfungen, dem Weg zum Training  oder anderen 
Anlässen getragen werden und soll die Gemeinschaft 
widerspiegeln, zu der wir herangewachsen sind. Es ist schon 
ein Hingucker, wenn unsere Abteilung, mittlerweile auf 
knapp 80 Mitglieder gewachsen, einheitlich gekleidet, in 
Erscheinung tritt

Dies nahmen wir dann auch zum Anlass uns mal professio-
nell ablichten zu lassen. Mit der Unterstützung von meiner 
Schülerin Magdalena und ihrem Mann Jens, der beruflich als 
Fotograf tätig ist, entstanden fantastische Bilder. Die Sonne 
strahlte und alle waren aufgeregt auf das Fotoshooting und so 
war es nicht schwer uns mit einem Lächeln auf den Lippen 
abzulichten. Sogar eine Drohne stand uns zur Verfügung, die 
die Kinder interessanter fanden als die Tatsache, daß sie in 
die Zeitung kommen. Aber ich bin ganz ehrlich... Das Ding 
ist auch klasse!

Die ganze Kuk Sool Won Abteilung sagt DANKE für das 
tolle Erlebnis und Arrangement von Magdalena und 
Jens. 

Aber auch sportlich musste es ja langsam mal weiter gehen.

Wir haben trotz Einschränkungen in den letzten Wochen und 
Monaten fleißig trainiert und sogar Regen konnte uns nicht 
davon abbringen. Wir standen nicht selten 5x die Woche auf 
der Sportanlage des TV Asberg und trainierten unsere 
Ausdauer und Techniken.

Es war immer wieder schön anzusehen wie wir die anderen 
Sportler oder Zuschauer mit unserem Kampfschrei 
verwirrten. Aber aus Verwirrung wurde Neugier, aus 
Neugier entstanden Gespräche und aus Gesprächen 
entstanden tatsächlich Termine für ein Probetraining bei uns.

Wie sagt man so schön: Sport verbindet

Wir verabschieden uns...  

Liebe Mitglieder des TV Asberg,

ich bin einerseits froh, dass die Abteilung des Kuk Sool Won wieder was über sich 
berichten kann, andererseits sehr traurig, das es nicht nur gute Nachrichten zu 
verkünden gibt.

Die Kuk Sool Won Familie hat einen schweren Verlust verkraften müssen, denn am 
Samstag, den 29.05.2021 ist unser Großmeister im Alter von 75 Jahren verstorben.

Großmeister Kun Kyu Oh hat zu Lebzeiten Generationen die Faszination am 
Kampfsport übermittelt und hat sehr viele Menschen, darunter auch mich, geprägt. 
Ohne ihn würde es unsere Abteilung nicht geben. 

Aus diesem Grund habe ich diesem Menschen sehr viel zu verdanken und bin stolz 
von ihm unterrichtet worden zu sein.

Menschen gehen und hinterlassen Lücken, die nie wieder geschlossen werden 
können. Was bleibt sind die Erinnerungen die den Verlust erträglicher machen. 

Wir nehmen Abschied von unserem Großmeister Kun Kyu Oh 
(9.Dan) und bedanken uns für sein Lebenswerk.

Kuk Sool Won  

Leider konnten nicht alle zum Termin erscheinen
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Da harte Arbeit und Schweiß auch irgendwann honoriert 
werden muss und durch Corona schon zwei Prüfungstermine 
abgesagt werden mussten, hat die Ankündigung einer 
Gurtprüfung vor den Sommerferien bei allen für Begei-
sterung gesorgt.
Unser Sport besteht aus vielen Etappen und Lernzielen, die 
durch verschiedene Gurtfarben symbolisiert werden und es 
ist eines jeden Schülers Ziel diese durch Fleiß und abgelegte 

Prüfungen erreichen zu wollen. Und der Weg ist nicht 
einfach oder schnell zu beschreiten, wenn man einen Blick 
auf die verschiedenen Gurtgradierungen schaut: 

weiß, gelb, orange, grün, blau, rot, lila, braun (1) und 
braun (2)

Bis hin zum ersehnten Ziel, einen schwarzen Gürtel tragen 
zu dürfen, kann schon ein Jahrzehnt voller Training und 
Hingabe vergehen. Und selbst nach dem erreichen eines 
schwarzen Gürtels ist die Ausbildung noch lange nicht 
vorbei. Im Gegenteil, sie fängt dann erst richtig an! 

Deshalb sage ich immer…
  

„Nach der Prüfung, ist vor der Prüfung“

In diesem Sinne und egal welchen Sport ihr ausübt, behaltet 
das Interesse bei und habt Spaß an jeder Trainingseinheit, sei 
sie noch so anstrengend.

Mit sportlichen Grüßen
Björn Tischer

(3.Dan)
Abteilung Kuk Sool Won

KSW – Unser Kürzel aufgenommen von der Drohne 
(Idee: Daniel alias Captain Jack Sparrow)

Nach der langen Corona-Pause haben wir im Juni unseren 
Mitgliedern wieder Sport anbieten können. Die kleinen 
Turnmäuse haben sich sehr gefreut, aber auch die Großen. 
Den Online-Sport, den wir von der Turnabteilung angeboten 
hatten, war auch nicht für jeden etwas. Nicht jeder hatte eine 
gute WLAN-Verbindung oder das geeignete Gerät für einen 
vernünftigen Empfang. Für manche Turnmäuse war dieses 
Angebot nichts, da diese noch zu klein dafür waren. Es gab 
sogar Tränen, denn die Kleinen verbinden das Turnen mit der 
Halle und nicht mit dem Bildschirm Zuhause.

In der Halle geht nichts ohne Maske, was man noch vom 
letzten Jahr kennt. In den Umkleideräumen und auf dem 
Gang, wie beim Betreten der Halle. In der Halle muss die 
Maske bei entsprechendem Abstand nicht sein. Es kann jeder 
in der Halle selber entscheiden. Der negative Test ist in-
zwischen nicht mehr nötig, aber wir müssen die Anwesen-
heitsliste für die Rückverfolgung führen. 
In den Sommerferien bleibt es sportlich, da das Sportamt den 
Vereinen die Hallen zur Verfügung stellt. Einige Übungs-
leiter werden unseren Mitgliedern das Ferienangebot an-
bieten. Es ist Urlaubszeit, daher fragt bitte bei euren Übungs-
leitern nach, wie er euch in den Ferien zur Verfügung steht.
 
Es wird Änderungen nach den Sommerferien geben, da die 
Turnhalle an der Asberger Straße renoviert wird. Die 
Gruppen, die in dieser Halle aktiv waren, müssen wir zum 
Teil in der Halle der Eschenburgschule unterbringen. 

Die "Trimm - Dich" - Gruppe vom Günter Steinnagel 

wird pausieren, da wir keine Ausweichmöglichkeit 
haben.

Neue Leitung ab Freitag 20.08.21 : Eltern-Kind-Turnen für 
das Alter 1 bis 4 Jahre von 16.00 - 17.00 Uhr übernimmt 
Alexandra Jankowski.

Ab dem 19.08.2021 ändert sich folgendes in der 
Eschenburg-Halle:

 Änderung der Uhrzeit am Donnerstag: Kinderturnen für das 
Alter 3 bis 6 Jahre mit Isabella Henning von 16.00 - 17.00 
Uhr.
 
Der Kung-Fu-/Tai Chi - Abteilung vom Detlef Leppkes steht 
der Donnerstag ab 17.30 Uhr für das Training zur Verfügung.
 
Neu - ab Montag 23.08.21: Kinderturnen für das Alter 6 bis 
10 Jahre mit Alexandra Jankowski von 16.00 - 17.00 Uhr.
 
Die Gruppe "Fatburner - Step" 19.00 - 20.00 Uhr von 
Isabella Henning muss pausieren, da keine Ausweich-
möglichkeit besteht.
Für die Teilnehmer besteht das Angebot in eine andere 
Gruppe zu wechseln oder als passives Mitglied im Verein zu 
bleiben und später nach der Pause wieder dabei zu sein.
  
Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit und bleibt 
gesund.

Brigitte Müller

In eigener Sache - die Turnabteilung:
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Im letzten Jahr bescherte uns Corona am 13. März den ersten 
Lockdown. Mit Sport war danach erst einmal nichts am 
Mittwochabend für uns Frauen. Alles war fraglich und 
keiner wusste so richtig, wie es weiter geht. Können wir 
unser geplantes Wochenende vom 21. - 23.August machen? 

Wir warteten ab, aber wir 
waren voller Optimismus 
und stornierten erst einmal 
nicht.
Ab Juni wurde der Lock-
down langsam gelockert 
und einiges war wieder mit 
entsprechenden Vorgaben 
erlaubt.

So starteten wir am Freitag 
den 21.8. mit Masken aus-
gerüstet, ab Duisburg in 
Richtung Heidelberg. Un-
sere Marianne musste leider 

aus gesundheitlichen Gründen absagen und Monika Kuhn 
sprang kurzfristig für sie ein. Die Bahnfahrt mit Maske war 
eine neue Erfahrung, aber vermieste nicht unsere gute Laune 
auf ein schönes Wochenende in Heidelberg. 

Unser Ausflug im „Corona“ Sommer2020                                  

Hab' mein Herz in Heidelberg verloren...
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Petrus meinte es auch gut mit uns, denn er bescherte uns 
tolles Sommerwetter. Nicht weit vom Bahnhof lag unser 
Hotel und sportlich wie wir sind, liefen wir natürlich. Das 
Angebot „Wochenende mit Herz“ hatte uns einiges zu 
bieten. Eine Bootsfahrt auf dem Neckar mit einem 
Solarschiff, eine Fahrt mit der Bergbahn zum Schloss, eine 
Stadtführung und dazu die HeidelbergCard. 

Die Altstadt von Heidelberg ist ein Muss und so waren wir 
nicht die einzigen Touristen die dort nach den Corona-
Lockerungen unterwegs waren. Manchmal wurde es uns zu 
eng und so setzten wir  unsere Masken wieder auf. 

Die Bootsfahrt machten wir noch am Nachmittag und so 
hatten wir danach genug Zeit zur Erkundung. Nach einem 
Bummel durch die Gassen fanden wir ein gemütliches Lokal 
und ließen den Freitag ausklingen. Das Hotel hatte alles beim 
Frühstück entsprechend der Corona-Vorschriften organi-
siert. Nach der Stärkung starteten wir zum Neckar, denn dort 
war der Treffpunkt für die Stadtführung. In diesen 2 Stunden 
erfuhren wir viel interessantes über Heidelberg und nach 
soviel Input brauchten wir erst einmal Entspannung. Es bot 
sich die Fahrt zum Schloss an und so ging es zur Bergbahn. 
Von oben hat man einen herrlichen Blick auf Heidelberg und 
kann im wunderschönen angelegten Park spazieren. In der 
Schlossanlage gibt es einiges zu besichtigen, wie z.B. das 
Apothekermuseum und auch das viel besungene 
Heidelberger Weinfaß (220.000Liter). Das Weinfass weckte 
unser Interesse, denn es ist riesig! Steht man davor oder oben 
auf dem Holzplateau kommt man aus dem Staunen nicht 
heraus. 

Nach soviel Kultur ließen wir diesen schönen Sommertag 
wieder in der Altstadt ausklingen. Am Sonntag endete unser 
„Wochenende mit Herz“ in Heidelberg und es ging mit 
Verspätung, was bei der Bahn ja nicht ungewöhnlich ist, 
wieder Richtung Niederrhein.

Hab' mein Herz am Niederrhein verloren......

Ich wünsche Euch eine schöne Sommerzeit 
und bleibt alle gesund.

Hallo,

mein Name ist Alexandra Jankowski. Ich möchte mich als neue 
Übungsleiterin im Bereich Kinder- und Jugendturns-port beim TV Asberg 
vorstellen. Ich bin 34 Jahre alt, Mutter von drei Kindern und arbeite als 
Anästhesietechnische-Assistentin. Nach den Sommerferien leite ich freitags 
von 16.00 bis 17.00 Uhr das Eltern-Kind-Turnen für den Altersbereich 1 bis 3 
Jahre. Außerdem möchte der Verein ab dem 23.08.2021 montags eine neue 
Kindersportgruppe im Altersbereich 6 bis 10 Jahre in der Zeit von 16.00 bis 
17.00 Uhr anbieten, dessen Leitung ich ebenfalls übernehme.
Ich selber liebe es jegliche Art von Sport zu treiben. Besondere Freude 
bereitet mir der Sport zusammen mit den Kindern, ihnen Spaß an der 
Bewegung zu vermitteln und Fortschritte zu fördern.

Wenn Ihre Kinder Spaß an Bewegung haben und sich richtig austoben wollen, 
dann erreichen Sie mich unter folgender E-Mail-Adresse:
alexandra.goltz@web.de

Ich freue mich auf möglichst viele Anmeldungen.

Liebe Grüße, Alexandra Jankowski

Neue Gruppenleiterin Alexandra Jankowski



16

Die Dienstag-Sportgruppe während Corona                                  

Wie alle anderen, mussten auch wir unsere sportlichen 
Aktivitäten den Coronabedingungen anpassen. So lange wie 
möglich, verlegten wir den Sport nach draußen. Anfangs 
trainierten wir hinter dem Asberger Sportplatz, später trafen 
wir uns am Schwafheimer See. Mit Abstand walkten wir 
rund um den See und durchs Schwafheimer Wäldchen. Wo 
genügend Platz war, machten wir unsere Übungen. Das 
wurde von den Teilnehmerinnen sehr gut angenommen. Wir 
waren ja froh, überhaupt miteinander turnen zu können. 

Als das nicht mehr möglich war, bemühten wir uns, mit 
Online-Sport fit zu bleiben. Das klappte ganz gut und war 
immerhin besser als gar nichts. Seit einigen Wochen treffen 
wir uns nun wieder am See und freuen uns jedes Mal, uns 
wiedezusehen. Die Geselligkeit und das Outdoor-Training 
tut uns allen gut. Wir werden es bis nach den Sommerferien 

so beibehalten. Unser ausgefallenes Weihnachtsessen 
werden wir im Garten eines nahegelegenen Ausfluglokals 
nachholen. Das war eine tolle Idee einiger Teilnehmerinnen 
und wir freuen uns schon sehr darauf. Da das Outdoor-
Training allen so gut getan hat, gibt es die Überlegung, das 
auch zukünftig wenigstens ab und zu anzubieten. 

Wir sind alle sehr froh, dass wir diese Herausforderungen 
gemeinsam gemeistert haben und gesund geblieben sind. 
Bedanken möchte ich mich bei allen Teilnehmerinnen und 
der Vereinsleitung für die Unterstützung in dieser schwie-
rigen Zeit. 

Mit sportlichem Gruß 
Monika Kuhn

"Osteraktion trotz Corona“

Lange war es her, dass wir uns gesehen haben, miteinander 
geturnt und gelacht haben. Um so größer war die Freude, als 

wir uns am 27. März, mit Abstand und Mundschutz, dann 
doch im Vereinsheim begegnen durften. Da hat sich der 
Osterhase auch was einfallen lassen. ;-)
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Die Turnkinder von TV Asberg durften sich was aus dem 
Osterkorb aussuchen, es gab Malkreideeier, Pixibücher mit 
lustigen Geschichten, bunte Malstifte, Schokoeier und 
Schokohasen durften natürlich auch nicht fehlen.  :-) 

Die Kinder haben ganz tolle, zum Teil selbst gebastelte Bilder 
mitgebracht, aus denen wir eine Collage machen werden, die 
sehr wahrscheinlich im Gang vor der Turnhalle, ihren Platz 
finden wird.

Mit sportlichen Grüßen 
Isabella Henning
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Spatenstich für den Sportpark Asberg                                 

In einer kleinen Feierstunde wurde am 
Donnerstag, den 15.07.21, die Zeremonie des 

Spatenstichs für den Umbau des Asberger 
Sportparks durchgeführt.  

In Vertretung des Bürgermeisters hielt der 1. Beigeordnete 
der Stadt Moers, Wolfgang Thoenes, die Eröffnungsrede. 
Thoenes bedankte sich bei denen, die das Projekt durch-
geboxt haben und hofft auf ein gelungenes, unfallfreies und 
problemloses Arbeiten. 

Der Bund trägt 3,8 Millionen Euro der Kosten und die Stadt 
Moers muss ca. 20% (900 000 Euro) zuschießen. Wenn alles 
gut läuft, ist man zuversichtlich, dass die Sportanlage bis 
Oktober 21 fertig ist  sind im Sommer 2022 die Anlage zu 
eröffnen.

Petra Kiehn, Vorsitzende im Sport- und Schulausschuss, 
würdigte den TV Asberg für seine hervorragende Arbeit im 
Jugendfußball und erwähnte, dass sie früher sehr oft beim 
TV Asberg durch ihren Sohn eingebunden war und schätze 
sehr das familiäre im Verein. 

Mit sportlichen Güßen
Werner Dlugokinski

Vlnr: Udo Dammers Geschäftsführer TV Asberg, Dipl. Ing. Norbert Seeger Landschaftsarchitekt und Projektleiter, Olaf 
Finke Fachdienstleiter Schule und Sport, Tobias Pawletko Betriebsleiter ZGM, Christopher Schmidtke Fraktion Grüne 

Vorsitzender Bau und Planungsausschuss, Thorsten Kamp Technischer Beigeordneter, Wolfgang Thoenes 1. 
Beigeordneter und Kämmerer, Petra Kiehn Vorsitzende im Sport und Schulausschuss, Frank Eichholz 1. Vorsitzender TV 

Asberg, Heinz Willi Schulze Geschäftsführer Fußball TV Asberg, Christian Kanzok Fußball Seniorenobmann.

Wolfgang Thoenes, Petra Kiehn
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Anzeigenredaktion/-annahme:

Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung des TV Asberg 1897 e.V. am Freitag, 29. Oktober 2021 um 19.30 Uhr
im Saal des Vereinslokals der Gaststätte „Engeln“,  Römerstaße in Asberg.

TOP 1   Begrüßung und Eröffnung der Versammlung mit 
   einem allgemeinen Bericht des 1. Vorsitzenden. 

TOP 2   Ehrungen
 

TOP 3   Genehmigung der vorliegenden Tagesordnung und 
 der Niederschrift der JHV vom 12. April 2019

  

TOP 4   Berichte der Fachwarte:
 a.) Turnabteilung

 
b.) Kung Fu / Tai Chi

 
c.) Kuk Sool Won 

 
d.) Fußball - Abteilungsleiter 

 

TOP 5   Bericht des Kassenwartes mit dem Bericht über den 
               Mitgliederbestand am 31. Dezember 2020 

 
TOP 6   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

 
TOP 7   Veranstaltungen 2021 / 2022

 

TOP 9   Wahl des Vorstandes:
 Geschäftsführender Vorstand:
 

 

1. Vorsitzender für 2 Jahre • 2. Vorsitzender für 1 Jahr

1. Kassenwart für 2 Jahre • 2. Kassenwart f. Beiträge für 1 Jahr

1. Schriftwart für 1 Jahr • Wahlen des erweiterten Vorstandes

Wahl des Pressewartes

TOP 12 Wahl des Vereinslokals
 

TOP 13 Allgemeine Aussprachen
 

Nach Genehmigung dieser Tagesordnung durch die Versammlung sind Zusätze 
oder Änderungen ausgeschlossen.

TOP 11 Wahl des Kassenprüfer
 

TOP 10 Wahl des Ältestenrates 
 

TOP 8   Wahl des Versammlungsleiters 


